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DI Michael Stark
Geschäftsführer

Wir haben uns Anfang des Jahres nicht vor-
stellen können, wie richtig wir mit unseren 
Zielsetzungen liegen. Niemand konnte vor-
hersehen, dass uns eine weltweite Pandemie 
einen Lockdown bescheren und über viele 
Monate verfolgen wird. Mit einem Mal war 
Digitalisierung nicht nur ein Schlagwort,  
sondern mit dem ersten Tag Homeoffice 
Realität.

Alle GeOrg-Anwenderinnen und An-
wender konnten vom ersten Moment an 
davon profitieren, dass unsere zentrale An-
wendung GeOrg eine integrierte, zentral 
betriebene Lösung, die sich an höchsten 

Sicherheitsstandards orientiert, ist. Ortsun-
abhängige Nutzung wurde gelebte Praxis, 
durchgängige, digitale Prozesse garantier-
ten, dass nicht nur Daten, sondern auch 
alle Dokumente immer zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort waren. Selbst für das Ver-
senden tausender Vorschreibungen musste 
niemand ins Gemeindeamt – die Freigaben 
konnten aus dem Homeoffice erfolgen.

Unser Know-how und unsere Innovations-
kraft haben uns und unseren Kunden in 
diesen entscheidenden Wochen und Mona-
ten zumindest den Umgang mit IT erheb-
lich erleichtert. Umfragen bei Städten und 

2 ANSAGEN, DIE ES IM JAHR 2020 IN SICH HABEN.

THE DIGITAL 
GOVERNMENT EXPERTS

UND IMMER
EINEN SCHRITT 

VORAUS.

COMM-UNITY
VS.

BEWERTUNG VON 1 – 10 

VERGLEICHBARE
ANBIETER
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ALLE INFORMATIONEN

ORTSUNABHÄNGIG IM ZUGRIFF

DURCHGÄNGIG

DIGITALE PROZESSE

AUTOMATISIERUNG

VON ABLÄUFEN

UMSETZUNG

VRV2015

Der Leistungsumfang der Lösungen, wie auch das Leistungsvermögen
der mittlerweile mehr als 110 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Comm-Unity garantieren erstklassige Unterstützung
in ganz Österreich.

Gemeinden zeigen, dass wir bei allen ent-
scheidenden Punkten gegenüber vergleich-
baren Produkten klar im Vorteil sind.

Das Jahr 2020 ist auch das erste Jahr, in 
dem das Rechnungswesen der Gemeinden 
entsprechend der Vorgaben der VRV2015 
zu führen ist. Der Vorsprung gegenüber 
anderen Lösungen, der sich schon in den 
letzten Jahren abgezeichnet hat, hat sich 
mit Inkrafttreten der VRV2015 bestätigt. 
Für uns Bestätigung unserer vor Jahren 
getroffenen Entscheidungen in Richtung 
einer doppischen Basis für ein zukünftiges 
Rechnungswesen, für unsere Kunden Ge-
wissheit, auf die richtige Lösung gesetzt zu 

haben. Dass wir mit unseren Einschätzun-
gen richtig liegen, zeigt der Zuspruch in 
ganz Österreich – seit dem Ausbruch von 
Corona haben sich bereits 7 Neugemein-
den für eine zukünftige Zusammenarbeit 
mit der Comm-Unity entschieden. 

Diese Ausgabe soll Kunden einerseits Be-
stätigung für ihr Vertrauen in die Comm-
Unity liefern und unsere USPs hervor-
heben. Andererseits soll sie Städten und 
Gemeinden zeigen, wie zielgerichtet unsere 
Produkte und Leistungen insbesondere in 
herausfordernden Phasen unterstützen.

7/10

8/10 8/10

9/10

6/10
ANDERE

5/10
ANDERE

4/10
ANDERE 5/10

ANDERE

Allen Kunden an dieser Stelle vielen Dank 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern meine 
Anerkennung für ihren engagierten Einsatz 
im Interesse unserer Anwenderinnen und 
Anwender. Allen Interessierten möchten 
wir zeigen, dass die Comm-Unity nicht 
einfach eine Alternative darstellt, sondern 
Maßstäbe in Richtung Digitalisierung, 
VRV2015 und auch Partnerschaften setzt.
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DOCH WAS GILT ES NOCH ZU BEACHTEN?

DIE VRV2015 HAT
FAHRT AUFGENOMMEN

Heute macht es sich für Gemeinden 
bezahlt, wenn sie sich schon frühzei-
tig für den doppischen Buchungsstil 
entschieden haben. War es anfangs 
für die meisten noch fremd, stel-
len aktuelle Buchungsvorgänge mit 
GeOrg keine Herausforderung mehr 
dar. 

Die tägliche Arbeit - nach den stren-
gen Vorgaben der VRV2015 - in der 
Buchhaltung sowie Prozesse der An-
lagenbuchhaltung haben sich durch 
die VRV2015 für GeOrg-Anwender 
nicht wirklich verändert. 
 
WARUM IST DIESES THEMA 
DENNOCH SO PRÄSENT FÜR UNS?

Ganz einfach! Die Umsetzung der 
VRV2015 schreitet zügig voran. Ein Groß-
teil der Schritte wurde bereits erledigt. Jah-
resabschluss und Eröffnungsbilanz finalisie-
ren heuer das erste Jahr mit der VRV2015.  
 
Städte und Gemeinden, die unseren GeOrg 
im Einsatz haben, sind dabei einen Schritt 
voraus.

GeOrg liefert nämlich die vollinhaltliche 
Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben. 

IN DER STEIERMARK KLINGT 
DAS FOLGENDERMASSEN:
 
§ 109 STGHVO (Steiermark) - Die Ge-
schäftsfälle sind auf Ansätzen und Konten 
der doppelten Buchführungssystematik 
(mit Soll und Haben) durch Buchung und 
Gegenbuchung zu verbuchen. Sinngemäß 
gilt das aber für alle Bundesländer, nicht 
nur die Steiermark.

1
2

Voranschlag 2020 

Bewertung des Anlagevermögens 

Nachtragsvoranschläge 

Buchungen für Eröffnungsbilanz 

das laufende Tagesgeschäft

BISHER SCHON PROBLEMLOS:
VORANSCHLAG 2020

WAS HABEN ALLE GeOrg- 
GEMEINDEN BISHER SCHON 
PROBLEMLOS ERLEDIGT? 
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BISHER SCHON PROBLEMLOS:
VORANSCHLAG 2020 KEINE GROSSE SACHE:

DAS LAUFENDE 
TAGESGESCHÄFT

BESTENS UNTERSTÜTZT:
BEWERTUNG DES ANLAGEVERMÖGENS

OHNE SCHWIERIGKEITEN:
ERSTER NACHTRAGSVORANSCHLAG

KEINE PROBLEME BEI: 
BUCHUNGEN FÜR
ERÖFFNUNGSBILANZ

WAS FEHLT NOCH ZUR 
VOLLSTÄNDIGEN UMSETZUNG 
DER VRV2015? 

1) FERTIGSTELLUNG 

ANLAGENBUCHHALTUNG 

2) VORANSCHLAG 2021  

3) BESCHLUSS 

ERÖFFNUNGSBILANZ

4) ERSTER JAHRESABSCHLUSS 

& RECHNUNGSABSCHLUSS 

(ERGEBNIS-, FINANZIERUNGS- 

UND VERMÖGENSHAUSHALT) 

Helmut Gratz
Comm-Unity Produktmanager und VRV2015-Experte 

Unser integrierter 360-Grad-Gemeinde- 
organisator basiert auf SAP, die ideale  

Voraussetzung, um die komplexen Anforde-
rungen der VRV2015 erfüllen zu können.“
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SÄMTLICHE DATEN
IMMER VERFÜGBAR

STICHTAGSBEZOGENE 
AUSWERTUNGEN FÜR DEN 
RECHNUNGSABSCHLUSS 
 
Damit Forderungen und Verbindlich-
keiten bewertet werden können, benötigt 
man stichtagsbezogene Auswertungen zum 
31.12. des Vorjahres. GeOrg stellt diese 
Auswertungen auf Knopfdruck zu jedem 
Zeitpunkt zur Verfügung. Somit wissen Sie 
immer, wo Sie als Gemeinde stehen.
 
Die bewerteten Forderungen und Verbind-
lichkeiten behalten den Bezug zu den ur-
sprünglichen Belegen. Sämtliche Belege 
werden automatisch im System gespeichert, 
Nebenaufzeichnungen am Papier – wie in 
anderen Systemen – gehören damit der Ver-
gangenheit an. Dies spart Zeit, Platz, Ner-
ven und CO2.

ANLAGENBUCHHALTUNG  

Egal ob direkte oder indirekte Anlagenbuch-
haltung – GeOrg schafft beide Varianten 
problemlos.
 
FOLGEBEWERTUNGEN 

Unsere integrierte 360-Grad-Gemeindever-
waltungssoftware ist das führende System 
in Sachen VRV2015 und kennt monatli-
che AfA-Buchungen. Anlagenabgänge sind 
somit zu jedem Zeitpunkt mit korrektem 
Gewinn/Verlust abbildbar.
 
BUDGETCONTROLLING

Damit ist auch das Budgetcontrolling (auf-
grund der monatlichen AfA-Buchungen) 
im Ergebnishaushalt jederzeit und selbst-
verständlich auch unterjährig möglich. Dies 
ist nicht nur für alle Städte und Gemeinden 
gleichermaßen relevant – für große Städte ist 
dies auch ein unverzichtbares Merkmal.
 

ABWICKLUNG VON ANLAGEN 
IM BAU 

Die Anschaffungskosten können auf unter-
schiedliche Varianten im Zuge der Aktivie-
rung aufgeteilt werden: egal ob äquivalent, 
prozentuell oder als Betrag. Wie Sie es von 
GeOrg gewohnt sind bzw. sein könnten, 
sind alle Informationen revisionssicher ge-
speichert. 

Nur mit periodengerechten Auf-
wänden und Erträgen ist ein 

aussagekräftiges Controlling mög-
lich, denn betriebswirtschaftliche 

Kennzahlen werden erst durch 
periodengerechte Aufwände/Er-

träge aussagekräftig.
 

ulrich hartbauer
Prokurist Comm-Unity, Leiter Finanz

TEILABGÄNGE 

Selbst wenn Anlagen nur zum Teil veräu-
ßert werden, stellt dies für den Anwender 
keine komplexen Abläufe dar. Unser System 
kümmert sich automatisch um die korrekte 
Darstellung des verbleibendes Sachanlage-
vermögens 

HIERARCHISCHE DARSTELLUNG 
VON ANLAGEN 

Fachlich gemischt genutzte Sachanlagegüter 
können auf der gesetzlichen Gliederung des 
Ansatzes dargestellt oder aber auch in einer 
Gesamtansicht ausgewertet werden. Somit 
haben Sie auf Knopfdruck jede erdenkliche 
und aussagekräftige Auswertung.

UNSERE ÜBERSICHTLICHEDARSTELLUNG VON SACHVERMÖGEN
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Die Produkte GeoMedia Smart Client und 
M.App.Enterprise bieten Ihnen die Grund-
lage für das vernetzte Arbeiten. Egal ob 
Desktop, Mobil oder GIS im Browser, die 
gesammelten Informationen und Geodaten 
sind in einer zentralen Datenbank gespei-
chert. Diese gemeinsame Datenbasis ge-
währleistet die Verfügbarkeit des aktuellen 
Datenbestandes in allen Softwareprodukten.

Durch die GIS-Integration der mit GeOrg 
verwalteten Daten sind Verträge, Equip-
ments und Bemessungen auch im GIS ge-
meinsam mit allen verfügbaren Geodaten 
analysierbar.

SMART CLIENT -
RASCHE BEREITSTELLUNG, 
EINFACHE NUTZUNG

Mit der Smart Client-Technologie realisie-
ren Sie jene Leistungsfähigkeit, die allge-
mein nur von komplexen Desktop-Anwen-
dungen bekannt ist, ohne die Kosten und 
hohen Anforderungen an Hardwareausstat-
tung und Installationsaufwand von Desk-
top-Arbeitsplätzen. Smart Client bietet 
anspruchsvolle raumbezogene Funktionen, 
die dem Anwender einfaches und effektives 
Arbeiten ermöglichen. Die Lösung um-
fasst zudem Datenerfassungs- und Bearbei-
tungsmöglichkeiten. Die Bandbreite der 
Werkzeuge von Smart Client reicht von der 

FÜR WEITERE INFORMATIONEN 
KONTAKTIEREN SIE IHREN 
COMM-UNITY-BETREUER ODER: 

GISquadrat GmbH - 
Gesamtlösungen für integrierte 
Geoinformationssysteme
office@gisquadrat.com 

www.gisquadrat.com

GISQUADRAT
KOMPLEXE DATEN EINFACH NUTZBAR

schnellen Analyse über die Erstellung von 
Infrastrukturdatenbanken (Beleuchtung, 
Verkehrszeichen, Bäume und Grünflachen, 
Kanal, Wasser etc.) bis zur GPS-Erfassung 
mit Zentimetergenauigkeit.

PUBLIC MAPS -
AKTUELLE GIS-DATEN AUF 
JEDEM DEVICE

Anzeige verschiedener Themen (Ortho-
fotos, Kataster, Naturbestand, Leitungska-
taster), Suche nach Adressen oder anderen 
Sachdaten, GPS-Standortbestimmung, 
Abfrage von Sachdaten. Unabhängig vom 
Betriebssystem, auf jedem Device (Smart-
phone, Tablet, PC, Mac).

M.APP ENTERPRISE MOBILE 
DATENERFASSUNG, PRÄZISE 
ERHOBEN, SOFORT VERFÜGBAR

Mit Hilfe der flexiblen und einfachen App 
kann die Kontrolle kommunaler Einrich-
tungen, die Verwaltung von Infrastruk-
turen sowie die Bewertung eines Sachver-

haltes ohne spezielles IT-Wissen on- und 
offline durchgeführt werden.

SMART M.APPS 
DYNAMISCHE WEBBASIERTE 
GEO-APPLIKATIONEN FÜR 
ANALYSEN, AUCH IN 3D

Räumliche Daten und Informationen nicht 
nur statisch (auf einen einzigen Zeitpunkt 
bezogen) betrachten, sondern dynamisch 
in die Zukunft blicken! Eine interaktive 
Analyse Ihrer GIS-, AGWR- und in GeOrg 
verwalteten Daten wird mit Smart M.Apps 
möglich.

Der Erfolg eines effizienten Infra-
strukturmanagements liegt in der 
laufenden Datenaktualisierung. GIS- 
Software muss einfach nutzbar sein, 
um die rasche Verwaltung von kom-
plexen Daten zu ermöglichen. 

Auch die mobile Erfassung und Ver-
waltung raumbezogener Daten mit 
Smartphone und Tablet hat längst 
Einzug in der Verwaltung gehalten.
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GEMNOVA & COMM-UNITY
EINE BEISPIELGEBENDE PARTNERSCHAFT

FÜR DEN KOMMUNALEN MARKT

Eines der wesentlichen Merkmale der 
Comm-Unity sind gelebte Partnerschaften. 
Ständig wachsende Herausforderungen füh-
ren dazu, dass auch wir unser Lösungsange-
bot laufend erweitern müssen und vor allem 
wollen. Dies ist oftmals nur unter Einbezie-
hung von starken Partnern möglich. Mit der 
GemNova haben wir genau so einen starken 
Partner gefunden.

Bereits seit mehreren Jahren beobachteten 
wir die rasante Entwicklung der GemNova. 
Die Ausweitung deren Dienstleistungsan-
gebote - egal ob in Richtung DSGVO oder 
VRV2015 – und Produktangebotes. Speziell 
der damit verbundene Aufbau von Mit-
arbeitern mit Gemeinde-Know-how macht 
die GemNova zum idealen Partner für die 
Comm-Unity, um das Neukundengeschäft 
in Westösterreich – speziell in Tirol – aufzu-
bauen, auszubauen und zu betreuen.

Die GemNova ist für uns nicht einfach nur 
ein Vertriebspartner, der ein neues Produkt 
in seinen Leistungskatalog aufgenommen 
hat. Die GemNova erbringt in erster Linie 
regional die von den Gemeinden benö-
tigten und geforderten Dienstleistungen. 
Damit wird sie für die Tiroler Gemein-
den zu einem kommunalen Provider, der 
im Rahmen unserer Partnerschaft künftig 
auch sämtliche Software-Anforderungen 
der kommunalen Verwaltung abdecken 
kann. Alois Rathgeb – Geschäftsführer 
der GemNova – hat schon frühzeitig er-
kannt, dass Gemeinden immer mehr Auf-
gaben erledigen müssen und dass nur eine 
voll integrierte Software – die wirklich in 
einem System alle wesentlichen Gemein-
deaufgaben abbildet – die Gemeindemit- 
arbeiterInnen nachhaltig in ihrer täglichen 
Arbeit unterstützt. 

Dies führte dazu, dass sich die GemNova 
für die Software GeOrg entschieden hat und 
diese nun in einer gelebten Partnerschaft 

GemNova, das Dienstleistungsunternehmen der Tiroler 
Gemeinden, setzt nun für seine Kunden auch auf GeOrg 

und die Lösungen von Comm-Unity.

mit Comm-Unity den Tiroler Gemeinden 
anbietet. Egal ob es sich um Fragen zur 
Datensicherheit, Umsetzungen im Rahmen 
der VRV2015 oder aber der Umsetzung 
von Digitalisierungsvorhaben in Tiroler 
Gemeinden dreht. Die zentralen Vorteile 
des Comm-Unity-Lösungsspektrums wie 
eindeutige Stammdaten, doppische Basis, 

Registerintegration oder Automatisierung 
können ab sofort – im Zusammenspiel mit 
regional erbrachten Dienstleistungen – ihre 
Vorteile für Tiroler Gemeinden so richtig 
ausspielen. Sämtliche Anforderungen im 
Rechnungswesen, Bauamt, Meldewesen, 
Wahlen oder auch Lohn können künftig 
durch die GemNova – in Partnerschaft mit 
der Comm-Unity – vollintegriert abgedeckt 
werden.

Umgekehrt ist es aber auch so, dass die 
Comm-Unity Inhalte aus dem Lösungs-
portfolio der GemNova in ihr Angebot 
aufnimmt, was für alle österreichischen Ge-
meinden in Summe mehr Leistungen be-
deutet.

Die GemNova und die Comm-Unity glei-
chen sich nicht nur in ihrer Unternehmens-
kultur, sondern ergänzen sich auch hervorra-
gend in der täglichen Arbeit. GemNova hat 
mit den Beratern in den unterschiedlichen 
Bereichen ein sehr breites und gleichzeitig 
tiefes Wissen in der Gemeindeverwaltung, 
welches sich wiederum in der Weiterent-

wicklung in der Software widerspiegelt. 
Helmut Gratz, Produktverantwortlicher bei 
CommUnity: „Für uns bedeutet die Experti-
se der GemNova eine echte Steigerung in der 
Qualität unserer Beratungsleistungen in den 
Gemeinden, und die Geschwindigkeit der 
Weiterentwicklung unserer Software wird 
durch die GemNova nochmals verstärkt.“

Offenheit in Bezug auf Produkte und Leis-
tungspartner zeichnet die Comm-Unity aus. 
So entsteht ein Mehrwert für alle Beteiligten 
sowie bessere und umfangreiche Lösungen, 
die effizienter erbracht werden können – 
mehr Leistung bei gleichbleibenden Kosten 
für unsere Kunden und Anwender. Das ist 
der Weg der Comm-Unity.

„Mit der GemNova konnten wir einen erfahrenen 
Partner gewinnen, der es versteht, mit Begeisterung, 
Einsatzbereitschaft und Professionalität seine Ziele 
zu verfolgen. Ich bin davon überzeugt, dass diese 
Partnerschaft einen lang anhaltenden „Digitalen 

Fußabdruck“ in Tirol hinterlassen wird.“

DI Michael Stark Geschäftsführer comm-unity EDV GMBH
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Alois Rathgeb
Geschäftsführer 

GemNova

Für uns als GemNova ist der Blick in die Zukunft 
wesentlich, um richtige Entscheidungen zu treffen. 

Unser Blick ist nicht auf die IT allein gerichtet, 
sondern auf Prozesse, Organisation und die 

Gesamtheit der Gemeinde. 

Die Kommunalsoftware ist dabei unterstützend, 
nicht führend zu sehen. GeOrg von Comm-Unity 

ist aus unserer Sicht die einzige Lösung, welche 
registerbasiert arbeitet, und das ist für uns eine 

essentielle Basis in der Kommunalsoftware.“

GEMNOVA IN ZAHLEN:

2010
GEGRÜNDET

100%
EIGENTUM DES TIROLER
GEMEINDEVERBANDES

Organisation und Durchführung von Schulassistenz- 
und Freizeitbetreuung und Ferienbetreuung

Rechtliche Dienstleistungen 

Begleitung von Infrastrukturprojekten 

Einkauf und Beschaffung

Unterschiedlichste Personaldienstleistungen 

Begleitung in Sachen VRV, Kreditausschreibungen, 
Budgetierung und Mittelfristige Finanzplanung 
bis hin zu Finanzchecks

Beratung und Begleitung von Organisationsprozessen, 
Ideenentwicklungsprojekten u.v.m.

Erstellung von Gemeindewebsites und 
Bürgerkommunikationsprozessen

Begleitung von Kooperationsprojekten 

Beratung und Begleitung bei Themen wie ÖPNV, 
Abfall- und Ressourcenmanagement

Umfangreiche Aus- und Weiterbildungsangebote

Tirolweite Abwicklung der Sprachberatung in der 
Elementarpädagogik

Mietmodelle für Gemeindefahrzeuge 

Umfangreiche Begleitung und Beratung im stationären 
und mobilen Pflegebereich Gesunde Gemeinde

BESCHÄFTIGTE
500+ 400MIO

P.A.
PROJEKTVOLUMEN

IN98%
ALLER TIROLER 
GEMEINDEN VERTRETEN 20-30

MILLIONEN €
JÄHRLICHE ERSPARNIS
FÜR TIROLER GEMEINDEN

90UNTERSCHIEDLICHE
LEISTUNGEN & PRODUKTE

AKTUELL
FAST

GemNova Dienstleistungs GmbH
Adamgasse 7a | 6020 Innsbruck

office@gemnova.at | www.gemnova.at

FÜR WEITERE INFORMATIONEN 
KONTAKTIEREN SIE IHREN

COMM-UNITY-BETREUER ODER: 
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PUBLICWARE-HR

Seit mittlerweile 10 Jahren bietet Publicwa-
re-HR eine flexible und maßgeschneiderte 
Personalabrechnung mit den Vorteilen eines 
Rechenzentrums – vernetzt und durchdacht 
für Stellenpläne, Zeiterfassung, Reisekosten 
und Budget. Aktuell werden über 11.000 
Bedienstete, aufgeteilt auf ca. 300 Mandan-
ten, pro Monat über Publicware-HR abge-
rechnet, und monatlich werden es mehr.

Die Comm-Unity verfügt über Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter mit Personalver-
rechnungs-Know-how (geprüfte Lohnver-
rechner), die aber selbstverständlich auch im 
kommunalen Bereich bestens ausgebildet 
sind. So sind nicht nur die bundesländer-
spezifischen Anforderungen im Produkt 
eingepflegt, sondern es wird auch fachspe-
zifische Unterstützung bei gesetzlichen An-
fragen geboten.

EINE GENAUERE 
KOSTENÜBERSICHT
IST GARANTIERT

Die VRV2015 stellt besondere Herausfor-
derungen an die Personalverrechnung, egal 
ob Budget, Rückstellungen oder einfach 
die monatliche Überleitung in die Buch-
haltung. Die neuen Kontierungen wurden 
im Zusammenspiel mit GeOrg optimal um-
gesetzt. Die Überleitung auf 10-stellige Kos-
tenstellen wurde ebenfalls implementiert, 
dies ermöglicht eine noch genauere Kosten-
übersicht.

Abfertigungs-, Jubiläums- und Urlaubsrück-
stellungen werden monatlich bzw. jährlich 
bewertet und deren Dotierung verbucht. 
Bei Austritten werden diese automatisch 
aufgelöst. Die Rückstellungen sind auch 
Bestandteil der mitarbeiterbezogenen Perso-
nalkostenplanung. 

Personalmanagement aus Sicht der Comm-
Unity ist nicht nur Personalabrechnung. 

Vielmehr beinhaltet sie auch ein Antrags-
wesen für Urlaube und Reisekosten sowie 
die Zeiterfassung, die in immer mehr Ge-
meinden Einzug hält. Egal ob nun Zeiten 
per Terminal, App oder Applikation erfasst 
werden, Publicware-HR bietet die ent-
sprechende Unterstützung. Ob Gleitzeit 
oder Teilzeit, in allen Zeitmodellen werden 
Mehrleistungsstunden vom System bewer-
tet und können automatisch oder aber auch 
manuell zur Auszahlung gebracht werden. 

Mit der App, aber auch über die Applikation 
selbst können Projektzeiten erfasst werden, 

die wiederum der internen Leistungsver-
rechnung dienen. Die speziell für den Au-
ßendienst entwickelte Zeitwirtschafts-App 
kommuniziert über NFC mit definierten 
Bezugspunkten (Standorten). Die Anwesen-
heiten bei diesen Bezugspunkten können in 
weiterer Folge auch für Wartungslisten her-
angezogen werden.

Über das Mitarbeiterportal ist es jedem Mit-
arbeiter möglich, den Status seiner Anträge, 
seine Urlaubs- und Zeitsalden, seinen Per-
sonalakt sowie seine abrechnungsrelevanten 
Auswertungen jederzeit aufzurufen.

 

 

 
VORGESETZTER 

Genehmigung und Anträge

Kontrolle

Mobile App für Android und iOS

MITARBEITER 
 

Elektronische Zeitaufzeichnung,
mobile Zeiterfassung

Anträge

Mobile App für Android und iOS

PERSONALVERRECHNER

Erfassung und Verwaltung
Dienstnehmer-Stammdaten

Zeitaufzeichnungen, Reisekosten/
Diäten und Kontrolle

Dienstpostenplan, Funktionsplanung
und Budgeterstellung

Erfassungsassistent

Zeitübersichten und Abteilungskalender

Erstellung Auswertungen

Plausibilitätsprüfung und Prozesssteuerung

elektronischer Personalakt

E-Mail-Verständigung (Genehmigungsabläufe)

Belege, Nachweise und Datenträger

Abrechnungen und Rollungen

Einstellungen, Regelungen und Termine

Digitaler Assistent

ALLES, WAS DIE PERSONALVERWALTUNG BRAUCHT:

  APP

TERMINALS

EINE SOFTWARE ALS ECHTER DIENSTLEISTER - 
VON ANTRAGSWESEN ÜBER GEHALTSABRECHNUNG, 

MITARBEITERPORTAL BIS ZEITWIRTSCHAFT
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RASCHE UND MOBILE
BÜRGERINFORMATION

MIT DER GEMEINDE24-APP GELINGT ES MÜHELOS!

Gerade in Krisenzeiten ist die Kommunika-
tion mit den Bürgern von enormer Bedeu-
tung. Die derzeitige Situation rund um das 
Corona-Virus zeigt uns, wie wichtig rasche 
und umfassende Information und Kommu-
nikation sind. Unsicherheit und Ungewiss-
heit prägen die Menschheit, und gerade 
Bürgerinnen und Bürger fordern vermehrt 
Auskünfte von ihrer Gemeinde.

HIER KOMMT DIE APP-LÖSUNG 
UNSERES PARTNERBETRIEBES 
GEMEINDE24 INS SPIEL!

Mit Hilfe der GEMEINDE24-APP kom-
munizieren Sie mit Ihrer Gemeinde rund 
um die Uhr. Umfassend, mobil und zeitnah! 
Gemeinde24 verknüpft App mit einer mo-
dernen Gemeindewebsite und schafft eine 
zusätzliche Verlinkung zu Ihrer Facebook-
Seite, sodass Beiträge mit nur einer Eingabe 
veröffentlicht werden. Zusätzlich erreicht 

man durch einen SMS-Dienst auch jene 
BürgerInnen, die noch über kein Smart-
phone verfügen.

Um Sie in dieser Lage nicht zusätzlich finan-
ziell zu belasten, stellt Ihnen Gemeinde24 
in Kooperation mit der Comm-Unity dieses 
Informations-Tool in den nächsten Wochen 
kostenlos zur Verfügung!

Danach können Sie sich entscheiden, ob Sie 
die GEMEINDE24-APP auch weiterhin 
nutzen und ein Upgrade zur Vollnutzung 
vornehmen möchten. Sollte das nicht der 
Fall sein, wird Ihre Gemeinde automatisch 
in der App gelöscht und es entstehen keine 
Kosten für Sie.

NUR MIT DER COMM-UNITY UND 
IHREN PARTNERN SIND SIE STÄNDIG 
EINEN SCHRITT VORAUS! 

MEHR BÜRGERNÄHE – 
MEHR INFORMATION
Durch die vielen Interaktionsmöglichkei-
ten können Sie rasch Informationen ver-
breiten, Bürgernähe aufbauen und gleich-
zeitig Ihren Bürgern die Möglichkeit bieten, 
durch das Einbringen von Ideen und An-
regungen die Zukunft Ihrer Gemeinde mit-
zugestalten.

EINFACHE BEDIENUNG
Unser professionelles Kommunikations-
werkzeug zeichnet sich durch die hohe 
Benutzerfreundlichkeit aus. Außerdem 
steht Ihnen unser Service-Team jederzeit 
zur Verfügung.

GERINGE KOSTEN & 
ZEITEINSPARUNG
Gemeinde24 ist trotz der Inhaltsvielfalt 
sowie der vielen Serviceleistungen auch 
für kleine Gemeinden leistbar. Außerdem 
helfen wir Ihnen Zeit, Kosten und Mühen 
zu sparen und Ihre Mitarbeiter zu entlasten.

MODERNES BÜRGERSERVICE
Schaffen Sie für Ihre Bürgerinnen und Bür-
ger neue Wege, Informationen abzurufen 
und sich mit ihrer Gemeinde auszutau-
schen und erreichen Sie auch die jüngere 
Generation.

SO EINFACH GEHT´S:

Installieren Sie am besten gleich die 

kostenlose App „Gemeinde24“ aus 

dem App Store oder Google Play 

Store und ziehen Sie in eine der 

Referenzgemeinden – beispielsweise 

St. Marien, Bad Mitterndorf oder St. 

Radegund bei Graz – ein. Nähere 

Informationen dazu finden Sie auf 

www.gemeinde24.at oder nehmen Sie 

einfach Kontakt mit dem Gemeinde24-

Team auf.

GEMEINDE24
Katzling 26

A-8762 Oberzeiring

T: +43 3579 20 0 88

E: info@gemeinde24.at

www.gemeinde24.atDIE VORTEILE 
DER GEMEINDE24-APP:

NUTZEN SIE UNSERE 
UNTERSTÜTZUNG –

RISIKOFREI UND OHNE BINDUNG!
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WIE HABEN WIR REAGIERT
UND WARUM WAR ES EINFACH FÜR UNS?

Corona hat uns alle überrascht, aber wie 
es der Zufall wollte, haben wir uns unmit-
telbar davor entschieden, unser gesamtes 
EDV-System auf Microsoft 365 umzustel-
len. Und „Gott sei Dank“ könnte man fast 
sagen, denn unser gesamtes Leben hat sich 
von einer auf die andere Sekunde verändert. 
Etwa 50 % all unserer Beschäftigten sind 
Frauen, was uns als Unternehmen sehr stolz 
macht. Darunter finden sich selbstverständ-
lich auch viele Mütter mit Kindern im Kin-
dergarten- bzw. Schulalter. Aufgrund der 
angespannten Situation in Österreich wurde 
vor allem in den ersten Wochen vermehrt 
auf Heimarbeit gesetzt.

Mit Microsoft 365 hatten wir bereits zu 
Lock-Down-Zeiten ein Werkzeug zur 
Hand, das unseren Arbeitsalltag im Ho-
meoffice enorm erleichterte und waren da-
durch perfekt aufgestellt.  

Wir konnten über Microsoft Teams chatten, 
sämtliche relevanten Daten zwischen den 
Mitarbeitern austauschen und bearbeiten, 
wenn es notwendig war, alle Bildschirme 
miteinander teilen sowie jederzeit und von 
überall aus Telefon- und Videokonferenzen 
abhalten. Alle unsere Mitarbeiter fanden 
in ihrem Homeoffice bald den passenden 
neuen Arbeitsplatz. Die interne und externe 

Kommunikation war somit gesichert und 
wir konnten nahezu problemlos unserem 
daily business nachgehen - ohne Schwierig-
keiten im Kundensupport, in den Entwick-
lungsteams oder aber auch in der Unterneh-
mensführung.

Die Qualität unserer Leistungen für unsere 
Kunden wurde dadurch in keiner Weise ein-
geschränkt, einzelne Prozesse mussten aber 
geringfügig abgeändert werden, was mit 
unserem bewährten Online-Ticket-System 
perfekt gelang.

Supportanfragen konnten rund um die Uhr 
an uns gerichtet werden, und die Bearbei-
tung der Anfragen erfolgte umgehend und 
schnellstmöglich zu den gewohnten Öff-
nungszeiten, oft auch darüber hinaus.

Wir wussten es zwar schon im Vorfeld – ge-
nauer gesagt bereits in der Entwicklungs-
phase. Trotzdem war das Thema Homeof-
fice seinerzeit noch Zukunftsmusik und 

Mit unserem 360-Grad-Gemeindeorganisator
kann die gesamte Gemeindeverwaltung nahezu 

vollautomatisch und von jedem Ort in Österreich 
revisionstauglich abgewickelt werden.

noch nicht in aller Munde. Wie wir alle-
samt wissen, können sich Dinge aber sehr 
schnell ändern und aus Zukunftsmusik wird 
harte Realität – oft schneller als man es sich 
wünscht bzw. auch rascher als man sich da-
für rüsten kann, wenn es soweit ist. Gerade 
in diesen turbulenten Zeiten war es auch 
für uns erfreulich, wie sehr GeOrg und die 
Comm-Unity unseren Kunden die tägliche 
Arbeit in Corona-Zeiten erleichtert haben. 

Aufgrund der durchgehend digitalen Ab-
läufe können selbst Aussendungen von zu 

Hause an alle BürgerInnen erstellt und frei-
gegeben werden und können die Bürger 
entweder elektronisch oder per Brief er-
reichen – ohne dass jemand etwas ausdru-
cken, kuvertieren oder aufgeben muss. Alles 
geschieht zentral vom Arbeitsplatz/Home- 
office aus.

COVID-19
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UNSER FAZIT:NUR MIT GEORG STEUERN SIE IHRE 
GEMEINDE SELBST IN 

TURBULENTEN ZEITEN SICHER UNDEFFIZIENT!

ABER GERADE JETZT SO EINZIGARTIG? 
WAS MACHT DIESEN GeOrg

Mit dem elektronischen Konto- 
auszug in GeOrg werden fast 90 % 
aller Geschäftsfälle automatisch 
verbucht, ohne dass auch nur  
ein Buchhaltungsmitarbeiter tätig 
werden muss.

Dies funktioniert in GeOrg gänz-
lich automatisiert und revisions-
sicher, ohne dass Bürgermeister, 
Buchhaltung und/oder Kassier 
dies an einem Tisch freigeben 
müssen.

Da sämtliche Daten aus Registern 
kommen und so für die digitale 
Weiterverarbeitung bereitstehen, 
fallen Arbeiten durch Personen 
vor Ort wie Scannen, Post öffnen, 
Kuvertieren und selbst die Zustel-
lung der Schriftstücke etc. gänz-
lich weg.

IHRE BETRIEBE UND 
LIEFERANTEN WERDEN 
RECHTZEITIG BEZAHLT

2

ERLEDIGUNG VOM 
HOMEOFFICE AUS – 

KEINE BEARBEITUNG
VOR ORT NOTWENDIG

3

IHRE BUCHHALTUNG BLEIBT 
IMMER UP-TO-DATE

1

Mit dem elektronischen Akt von GeOrg kann der täg- 
liche Schriftverkehr nach den gemeindeinternen Pro-
zessen von zu Hause aus erledigt werden. Die Bearbei-
tung erfolgt durch den Sachbearbeiter, die Freigabe 
durch den Amtsleiter und Bürgermeister – vom Anbrin-
gen der Amtssignatur bis hin zum Versand von Schrift-
stücken kann alles im Homeoffice durchgeführt werden.

GeOrg und die Comm-Unity lassen Sie und Ihre Ge-
meinde nie im Stich. Selbst jetzt, bei längerfristigen Ho-
meoffice-Maßnahmen, wird es bei GeOrg-Gemeinden 
zu keinen Rückstaus, Engpässen oder Verwaltungspro-
blemen kommen, weil die Prozesse voll digital automa-
tisiert sind und nur der Freigabe durch die Gemeinden 
bedürfen – ohne manuelle Tätigkeiten vor Ort. 

SELBST WENN EINMAL JEMAND AUSFÄLLT - 
DIE RECHTSKONFORME ABWICKLUNG

BLEIBT GESICHERT!

4
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MODULARER AUFBAU

EINDEUTIGE STAMMDATEN 
Durch die Registernutzung werden Stammdaten nicht 

doppelt angelegt und bleiben immer richtig. Dadurch ist 
auch Sicherheit bei Freigaben gegeben. 

DURCHGÄNGIG DIGITALE ABLÄUFE
Von der Bestellung bis hin zur Bezahlung kann mit 

GeOrg der gesamte Rechnungslauf digital erledigt und 
archiviert werden. Das beinhaltet auch die Freigaben 

der involvierten Personen, und zwar zu jeder Zeit und 
ortsunabhängig. 

AUSGABENBUCHHALTUNG VRV2015 
Doppelte Buchführung ist fixer Bestandteil von GeOrg. 

Durch die Verknüpfung mit allen anderen Bestandteilen 
wird ein Großteil des Prozesses nicht nur digitalisiert, 

sondern auch automatisiert.

EINNAHMENBUCHHALTUNG
STEUERN/ABGABEN 

Der gesamte Abrechnungsprozess ist mit GeOrg möglich, von 
den Abrechnungsvorschriften (Steuern und Abgaben) bis 

hin zu deren elektronischer Zustellung und automatischen 
Verbuchung der Zahlungseingänge. 

Digitale Transformationen finden heute in fast allen Bereichen des beruf-
lichen Alltags statt. Wir sind uns aber bewusst, dass unterschiedliche Kunden 
auch unterschiedliche Anforderungen an unsere Software stellen. Der Grund, 
warum wir trotzdem sicher sein können, all diesen Anforderungen gerecht zu 

HIGHLIGHT  
FÜR GEMEINDEN: 
Das 3-Komponenten-
System (VRV2015) ist 
von Beginn an Teil von 

GeOrg

GeOrg:

•	
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MAXIMALE FREIHEIT

DUALE ZUSTELLUNG
Die Umsetzung der dualen Zustellung ist 
für alle ausgehenden Dokumente gegeben 
(Mehrkanalzustellung). Die elektronische Zustellung ist 
kostengünstig und erspart Arbeit. Die Dokumentation – 
inklusive Hybridrückschein – ist in GeOrg integriert.

VIELFÄLTIGE ERWEITERUNGEN
• Mobiler, geräteunabhängiger Zugriff auf GeOrg 
• Strukturierte e-Rechnung
• POS-Barkasse
• Mobile Aufträge
• zaehlerstand.at
• Diverse Fremdsysteme
• u.v.m.

REVISIONSSICHERE ARCHIVIERUNG
Dokumente gehören zur größten Herausforderung in der 
Verwaltung und Organisation. Mit GeOrg können Vorlagen 
hinterlegt und Dokumente einfach erstellt und archiviert 
werden. Abläufe werden dokumentiert, die Zustellung wird 
digitalisiert und das Finden von Dokumenten wird um ein 
Vielfaches erleichtert. 

INTERNES KONTROLLSYSTEM (IKS) 
Alle Prozesse werden in GeOrg nicht nur als fertiges 
Ergebnis abgelegt, es wird auch der Ablauf dokumen-
tiert. Übersicht ist zu jeder Zeit gegeben: Wer hat 
wann was genehmigt, verändert oder weitergeleitet? 
Damit werden Prozesse revisionssicher dokumentiert.

werden, ist der, dass GeOrg von Anfang an auf diese dynamischen Prozesse 
und Entwicklungen vorbereitet wurde. Wir befinden uns damit in der einzig-
artigen Situation, GeOrg immer wieder aufs Neue und immer weiter Ihren 
Bedürfnissen anpassen zu können. 

GeOrg ist in 
allen Modulen zu 
100 % DSGVO- 

kompatibel!

•	
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Mit dem Namen Comm-Unity verbinden 
die, die uns kennen, eine Vielzahl von An-
wendungen und Lösungen, die größtenteils 
auf die öffentliche Verwaltung spezialisiert 
sind und teilweise zielgenau auf deren The-
men abgestimmt sind. Doch wir haben zu-
gehört und uns auch dem Bereich hinter 
dem so genannten Tellerrand gewidmet. 

Es geht um übergreifende Themen wie:

•	 Datenschutz
•	 Administration
•	 IT-Sicherheit

WIR „LEBEN“ DATENSCHUTZ

Noch vor Beginn der DSGVO im Mai 
2018 haben wir uns intensiv mit dem The-
ma Datenschutz auseinandergesetzt und 
festgestellt, dass es seriös nicht vereinbar 
ist, einerseits das Verwaltungsprogramm 
zu liefern und anderseits den Datenschutz-

beauftragten zu stellen. Wir haben uns 
entschlossen, unsere Expertise weiter aus-
zubauen und beratend im Rahmen von 
Workshops unseren Kunden zur Verfügung 
zu stehen. Dabei arbeiten wir auch eng mit 
dem Gemeindebund zusammen. Unsere 
Workshops dazu  halten wir vor Ort nach 
Ihren individuellen Bedürfnissen ab.

WIR GEBEN IHNEN WERKZEUGE
UM SELBST (GEORG) ZU
ADMINISTRIEREN

Nicht erst durch gesetzliche Anstöße wie 
dem § 33 StGHVO haben wir die Rolle 
und Funktion des Gemeindeadministrators 
vorgesehen. Im Rahmen eines Semi-
nars vermitteln wir einen Überblick 
der technischen Grundlagen 
von GeOrg, präsentieren die 
Möglichkeit, Benutzer selbst 
zu administrieren, und stellen 
Werkzeuge zur Überwachung 

diverser Abläufe vor. Die Freischaltung für 
die Erweiterungen des Gemeindeadminis-
trators erfolgt im Rahmen der Teilnahme 
bei der Seminarreihe.

IT-SICHERHEIT
EINE ENDLOSE GESCHICHTE

Wir werden täglich mit Nachrichten zu po-
tentiellen Sicherheitslücken im IT-Bereich 
konfrontiert. Aufgrund der Individualität 
der meisten lokalen Systeme stehen den 
Administratoren der Gemeinde oft nicht 
die richtigen Antworten und Lösungs-
ansätze zur Verfügung. Wir beraten Sie 

gerne und unkompliziert über 
Lösungsansätze sowie 

aktuelle Anti-Viren-
programme.

AB HERBST BUCHBAR

ENDLICH IST ES SOWEIT! 

Das bereits beim Stammportal-Seminar angekündigte Präsenzseminar 
„GeOrg-Admin“ ist bereits ab Herbst 2020 für Sie buchbar. Das Seminar 
richtet sich primär an alle GeOrg-Administratoren und umfasst die gesamte 
Handhabung der Benutzerverwaltung, Einschulung auf Werkzeuge zur 
Schaffung von technisch-organisatorischen Überblicken (z. B.: Gemeinde-
Cockpit, Versand-Cockpit, Arbeitsplätze etc.) sowie eine Reihe nützlicher 
und hilfreicher Transaktionen zur Unterstützung Ihrer täglichen Aufgaben.

GeOrg ADMIN
UNSERE NEUE SEMINARREIHE

WIR GEBEN IHNEN
SICHERHEIT

thomas wach
LEITUNG SAP-BETRIEB
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GIUSEPPE TOMASI DI LAMPEDUSA 
1896 - 1957

Gleichzeitig wird die Kontrolle der ein-
gehenden Rechnungen hinsichtlich der 
sachlichen und rechnerischen Richtigkeit 
vorgeschrieben. Mit der Prüfung und Be-
stätigung der sachlichen und rechnerischen 
Richtigkeit sind Mitarbeiter zu betrauen, 
die alle Umstände des Geschäftsfalls, ins-
besondere die ordnungsgemäße Lieferung 
oder Leistungserbringung, beurteilen kön-
nen. Gerade dies führt dazu, dass mehrere 
Personen in die sachliche und rechnerische 
Richtigkeit eingebunden werden müssen. 
(vgl. § 104 STGHVO)

Dabei ist der Bürgermeister sowie der 
Kassier der Gemeinde und der Amtsleiter 
in der Verpflichtung, eben diese und viele 
weitere Prozesse in den Gemeinden zu im-
plementieren und im Rahmen der ADGs 
zu erlassen. Dies ist vor allem notwendig, 
um auch die Haftung der genannten Per-

sonen zu reduzieren. So ergibt sich unter 
anderem eine strafbare Untreue (bis zu 
10 Jahre Haft) bereits durch Unterlassung 
bzw. Missachtung unter anderem der Ver-
ordnung zur Erlassung eben dieser ADGs 
(vgl. § 153 StGB).

Die Comm-Unity hat es sich zur Aufga-
be gemacht, digitale Lösungen für die auf 
Sie zukommenden Herausforderungen 
zu schaffen. Mit GeOrg haben wir eine 
Software entwickelt, die sicherstellt, dass 
Sie als unser Kunde eine Lösung für jede 
neue Herausforderung haben. Als digitale 
Organisationssoftware ist sie in der Lage, 
sich ständig an Sie und Ihre Anforderungen 
anzupassen. So können auch die oben ge-
nannten und restlichen geforderten Prozes-
se bei Ihnen implementiert werden. 

Gleichzeitig stehen wir Ihnen auch bei der 
Erstellung der ADGs und von Kanzlei-
ordnungen unterstützend zur Seite. Mit 
unserer Unterstützung bei der Erstellung 
der ADGs und Implementierung der neu 
vorgeschriebenen Prozesse sparen Sie sich 
nicht nur viel Zeit und Nerven, Sie sind 
auch auf der sicheren Seite, wenn im April 
2021 die neuen gesetzlichen Regelungen in 
Kraft treten. 

Wir stellen auch in Zukunft sicher, dass 
Sie mit der Comm-Unity als Partner nie 
gezwungen sind, stehen zu bleiben. Denn 
digitale und rechtlich sichere Entwick-
lungen waren schon immer Teil unserer 
Arbeit, und wir werden auch weiterhin in 
diese Richtung vordenken, um Ihnen stän-
dig neue Lösungen anbieten zu können – 
schnell und unkompliziert.

Die Rahmenbedingungen, in denen sich 
Ihre Gemeinde bewegt, sind einem laufen-
den Wandel unterworfen. Um weiterhin 
so erfolgreich zu sein, wie Sie es bisher be-
wiesen haben, ist es notwendig, sich an neue 
Ansprüche Ihrer Bürger und an die neuen 
rechtlichen Rahmenbedingungen anzupas-
sen. 

Dabei sind digitale Prozesse nicht nur eine 
Erleichterung, sondern für viele Vorgänge in 
der Zwischenzeit der einzig vernünftige Zu-

gang. An dieser Stelle wollen wir Sie auf die 
neuen rechtlichen Rahmenbedingungen in 
der Steiermark aufmerksam machen, welche 
sich dahingehend verändert haben, dass Sie 
nun vor neuen Herausforderungen stehen. 

Mit April 2021 tritt die neue Steiermärki-
sche Gemeindehaushaltsverordnung in Kraft. 
Diese regelt den Gemeindehaushalt sämtli-
cher steirischer Gemeinden und führt die ver-
pflichtend zu erlassenen Allgemeinen Dienst-
verfügungen des Gemeindehaushalts ein. 

ANLEGUNG UND ÄNDERUNG 
VON PERSONENKONTEN 
müssen von unterschiedlichen 
Mitarbeitern vorgenommen 
werden.

PHYSISCHE EINGANGSSTÜCKE 
IN EINEM ELEKTRONISCHEN 
AKTENSYSTEM dürfen nicht 
mehr von der Finanzbuchhaltung 
gescannt werden. (vgl. § 17 ff. 
STGHVO)

DER ZAHLUNGSVERKEHR UND 
DIE VERBUCHUNG im selben 
Geschäftsfall darf nicht vom 
selben Bediensteten 
wahrgenommen werden.

AB APRIL 2021 SIND UNTER ANDEREM FOLGENDE REGELN FÜR GEMEINDEN
MIT MEHR ALS 2 MITARBEITERN VORGESCHRIEBEN:

„Wenn wir wollen,
dass alles bleibt wie es ist, 

dann ist es nötig, 
dass alles sich verändert.“

RECHTLICHE
RAHMENBEDINGUNGEN

FÜR DIE VORANSCHREITENDE DIGITALISIERUNG
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DIE COMM-UNITY IST MEHR ALS NUR GEORG

WIR TRAGEN SOZIALE
VERANTWORTUNG

Tatsache ist, dass viele Menschen Probleme 
damit haben, die behördliche Fachsprache 
vollinhaltlich zu verstehen. In der Regel ist 
diese so formuliert, dass ein einfaches Ver-
ständnis nicht sofort gegeben ist. 

Unabhängig davon, ob es sich um Men-
schen handelt, die nicht so gut Deutsch 
sprechen können, komplexe Informationen 
nicht so gut verstehen können, Komplizier-
tes nicht mehr so gut verarbeiten können 
oder nicht mehr so viel Zeit haben, Dinge 
zu lesen. 

WIR ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG 

Denn wir wären nicht Österreichs innova-
tivste Digital Government-Experten, wenn 
wir uns nicht dazu entschlossen hätten, die 
Lösung dieser „Hürde“ selbst in die Hand 
zu nehmen. Gemeinsam mit der Lebens-
hilfe Soziale Dienste GmbH haben wir 
das Projekt „einfachfürdich.at“ gestartet, 
um primär von Behörden herausgegebene 
Informationen für alle Bürger auch in ein-
facher Sprache digital bereitzustellen. 

WWW.EINFACHFÜRDICH.AT
DAS NEUE ONLINE-SERVICE DER COMM-UNITY 

Amtliche Behördeninformationen für alle Bürgerinnen 
und Bürger - unabhängig von deren Bildungsniveau, 

Herkunft oder körperlichen und geistigen Fähigkeiten – 
in einfacher Sprache.

AMTLICHE WAHLINFORMATION
IN EINFACHER SPRACHE
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WIR SCHAFFEN NACHHALTIGE 
VERÄNDERUNGEN 

Das Lesen und Verstehen der amtlichen 
Wahlinformation zum Beispiel ist eine we-
sentliche Voraussetzung für die Teilnahme 
an Wahlen und einer damit verbundenen 
funktionierenden Demokratie. Nur wer 
es schafft, diese Inhalte auch in leicht ver-
ständlicher Sprache anzubieten, wird von 
mehr Menschen verstanden. 

Leider ist dies heutzutage immer noch keine 
Selbstverständlichkeit und war der Auslöser 
dafür, dass wir das Projekt einfachfürdich.at 
ins Leben gerufen haben. Unser neues Ser-
vice einfachfürdich.at kam dabei erstmals 
bei der Gemeinderatswahl in der Steier-
mark zum Einsatz. Rund 720.000 Wahlbe-

rechtigte konnten ab diesem Zeitpunkt ihre 
persönliche amtliche Wahlinformation bei 
Bedarf auch in einfacher Sprache online ab-
rufen. Damit das funktioniert, wird auf der 
amtlichen Wahlinformation ein QR-Code 
angedruckt. Die darin enthaltene URL bil-
det den Einstiegspunkt auf die neu erstellte 
Plattform einfachfürdich.at, welche dann 
die personalisierte Wahlinformation in ein-
facher Sprache bereitstellt. So werden nicht 
nur Missverständnisse und Fehlinformatio-
nen verhindert, sondern auch Barrierefrei-
heit und Inklusion gefördert. 

Um das Projekt einfachfürdich.at bedarfs-
gerecht und nachhaltig umsetzen zu kön-
nen, arbeiten wir gemeinsam mit der Le-
benshilfe Soziale Dienste GmbH daran, die 
amtliche Wahlinformation erstmals auch 

personalisiert und in einfacher Sprache di-
gital bereitzustellen. 

Die Lebenshilfen Soziale Dienste GmbH 
kümmert sich dabei um die Übersetzung 
in einfache Sprache sowie die Qualitätssi-
cherung. Die Comm-Unity als Projektini-
tiator bringt ihr jahrzehntelanges Software- 
entwicklungs-Know-how und die Erfah-
rungen aus der Abwicklung von regionalen 
und bundesweiten Wahlen in das Projekt 
ein. So können wir garantieren, dass die 
besonderen Bedürfnisse aller Wahlberech-
tigten bestmöglich berücksichtigt sind. 
Anders als bei allgemeinen Informationen 
gibt es bei der amtlichen Wahlinformation 
personalisierte Inhalte. 

Gudrun Baumgartner 
einfachfürdich.at 

Projektleiterin der 

Comm-Unity

„Als führende Entwickler digitaler Verwaltungs- 
systeme sehen wir unsere Aufgabe auch darin, 

auf die Bedürfnisse und Wünsche 
unserer Mitbürger einzugehen.

Ein wichtiger Teil dessen ist es, behördliche 
Informationen bedarfsgerecht und einfach 

aufzubereiten, sodass diese für alle Menschen 
klar und verständlich werden.“

WICHTIGE
INFORMATIONEN

werden jedem Bürger 
verständlich gemacht

DIREKTE
INFORMATION

durch personalisierte 
Inhalte

KEINE 
MEHRKOSTEN

für Städte
und Gemeinden

WEITERE EINSATZ-
MÖGLICHKEITEN

in Planung

DIE VORTEILE FÜR UNSERE KUNDEN LIEGEN KLAR AUF DER HAND!

DENN IM RAHMEN DER DIGITALISIERUNG DARF UNSERER MEINUNG NACH
NIEMAND AUF DER STRECKE BLEIBEN!
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IHR ONE-STOP-SHOP
WENN ES UM

DIGITALISIERUNG GEHT

Comm-Unity EDV GmbH
Prof.-Rudolf-Zilli-Straße 4 |  A-8502 Lannach

T +43 3136 800-0 | office@comm-unity.at
www.comm-unity.at

MICROSOFT 365
Innovative Office-Anwendungen & intelligente 

Cloud-Dienste mit erstklassiger Sicherheit

RENT YOUR TECHNOLOGY
Technische Hardware-Produkte

als Kauf- oder Mietlösungen

VOICE OVER IP-ANLAGEN
Leistungsstarke Telefonanlagen

mit Softwareanbindung

GeOrg
SAP als Basis für Ihren Erfolg

PUBLICWARE HR
Maßgeschneiderte und 

flexible Personalverwaltung

BLUE COMPACT
Das elektronische Schließsystem 

mit Smartphone- & Tablet-Anbindung

LMR
Lokales Melderegister


